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Elektro-Autos gelten noch immer als teuer und unpraktisch. Dabei können 
sich die Stromer als Firmenfahrzeuge inzwischen rechnen – auch dank üppiger 
staatlicher Förderung. Wie sich die Modelle im direkten Vergleich mit ihren  
Diesel- und Benziner-Pendants schlagen, hat der ADAC berechnet. Die 
folgende Tabelle zeigt den Kostenvergleich für ausgewählte Elektro-Modelle

ES ZÄHLT DER PREIS PRO KILOMETER
Was ist günstiger in Anschaffung und Unterhalt – E-Autos oder herkömmliche Diesel- 
oder Benzin-Fahrzeuge? Unser Vergleich berücksichtigt die Kosten für die Anschaffung, 
einschließlich der staatlichen Förderung für E-Mobilität, ebenso wie den Verbrauch, also 
die Kosten für Benzin, Diesel oder Strom. Anschaffungs- und Verbrauchskosten ergeben 
die Gesamtkosten pro gefahrenem Kilometer.

Der ADAC hat auf Gesamtkostenbasis berechnet, welche E-Autos mit der bisherigen 
Förderprämie (4000 Euro) und der neu eingeführten Prämie (bis 6000 Euro) günstiger 
sind als ihre Verbrenner-Pendants. Die höhere Prämie gilt seit dem 19. Februar 2020, 
sie lässt den Preis pro Kilometer weiter sinken. Dabei geht der Automobilclub von einer 
Haltedauer von fünf Jahren und einer jährlichen Fahrleistung von 15 000 Kilometern aus. 
Der Kalkulation liegt ein mittlerer Strompreis von 35 Cent die Kilowattstunde zugrunde. 
In der Praxis dürfte dieser Wert vielfach unterschritten werden: Gerade Unternehmer 
profitieren von günstigeren Gewerbetarifen. Wer sein Elektroauto dagegen häufig an 
einer öffentlichen Ladesäule auflädt, zahlt mitunter deutlich mehr für Strom. 

Die folgende Tabelle zeigt den Kostenvergleich Stromer versus Verbrenner exemplarisch 
für einige Fahrzeugmodelle. Wenn Ihr Fahrzeug nicht dabei ist, finden Sie hier die voll-
ständige ADAC-Kostentabelle zum Download (PDF). 
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E-AUTOS

NissaN Leaf

Der Nissan Leaf ist das meist 

 verkaufte elektro-auto weltweit. Die 

ausstattungsvariante Tekna (Daten 

unten) ist noch in der leistungs-

stärkeren Version e+ erhältlich.

GrundPreis 40 300 euro

LeistunG 110 Kilowatt

reichweite 270 Kilometer

E-Mobilität Elektro-Autos gelten noch immer als teuer und unpraktisch. 

Dabei können sich die Stromer als Firmenfahrzeuge inzwischen rechnen – 

auch dank üppiger staatlicher Förderung

GüNsTiGer  
aLs Gedacht

Text: andré schmidt-Carré

Die Zeitenwende auf dem Pkw-Markt 

lässt sich derzeit nirgendwo so gut 

beobachten wie beim neuen Up von 

Volkswagen: Die Erstausgabe des 

Kleinwagens konnte man in der Elektroversion 

noch getrost als Ladenhüter abhaken – bei ei-

nem Preis von rund 27 000 Euro und  einer 

Reichweite von gerade mal 130 Kilo metern 

war der Kleinwagen zur kommerziellen Nut-

zung ein Witz. Aktuell liefern die  Wolfsburger 

nun aber die ersten Exemplare des runderneu-

erten Elektro-Up aus – und dessen Werte kön-

nen sich sehen lassen.

Zwei Dinge haben sich entscheidend ge-

ändert: Zunächst einmal ist die Kapazität des 

 Akkus von 18,7 auf 32,3 Kilowattstunden 

 gewachsen, genug für eine Reichweite von  

260 Kilometern nach dem neuen und durchaus 

realitätsnahen WLTP-Prüfverfahren. Gleich-

zeitig hat VW den Brutto-Listenpreis auf  

21 975 Euro gesenkt. Abzüglich der staatlichen 

Förderung von bislang 4000 Euro steht der  

e-Up damit für 17 975 Euro beim Händler und 

ist in Schlag distanz zum vergleichbar ausge-

statteten Verbrenner-Up. Wenn die Kaufprämie 

demnächst auf 6000 Euro steigt (mehr dazu im 

Kasten „Starthilfe vom Staat“ auf Seite 79), 

kostet der e-Up laut ADAC-Kostencheck sogar 

weniger. Der Automobilclub rechnet bei  

15 000 Kilometern Jahresfahrleistung und fünf 

Jahren Haltedauer mit Gesamtkosten von  

31,7 Cent pro  Kilometer. Der vergleichbare  

VW eco Up mit Sprit-Motor liegt bei 32,4 Cent.

Der kleine Volkswagen bildet im Effizienz-

vergleich keine Ausnahme mehr. Auch der 

Renault Zoe, in der E-Auto-Zulassungsstatistik 

regelmäßig ganz vorn, schlägt im ADAC-Kos-

tenvergleich das Verbrenner- Pendant Renault 

Clio klar. Das macht die Stromer auch für die 

betriebliche Nutzung interessant: „Gerade bei 

Kleinwagen sind die Elektromodelle mittler-

weile häufig günstiger als Verbrenner“, bestä-

tigt Peter Hellwich, Chef der PHS Fuhrpark- 

und Logistikberatung, der Mittelständlern bei 

der Fahrzeugwahl zur Seite steht.

KaufpräMie VoM sTaaT

Bislang galt Akku-Technik vor allem im Klein-

wagensegment als viel zu teuer – das ändert 

sich nun, auch dank der staatlichen Förderung 

von künftig bis zu 6000 Euro pro Fahrzeug. 

Besonders 
Relevant, Weil

•	 	E-Autos eine Alternative sein 

können, die sich rechnet 

•	 	Stromer spannende steuerliche 

 Gestaltungsspielräume bieten

VW e-up

VW hat den e-up überarbeitet: Die 

reichweite des Kleinwagens wächst 

im Vergleich zum Vorgänger auf bis 

zu 260 Kilometer, der preis für das 

Basismodell sinkt um 1000 euro.

GrundPreis 21 975 euro

LeistunG 61 Kilowatt

reichweite 260 Kilometer
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https://www.adac.de/_mmm/pdf/e-autosvergleich_260562.pdf
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ADAC-Kostenvergleich E-Autos  
und Plugin-Hybride gegen Benziner und Diesel
Berechnung mit staatlicher Kaufprämie von bis zu 6000 Euro (ab 19.2.2020), sowie mit folgenden Kraftstoffpreisen: 
Diesel 1, 30 Euro/Liter, Normal/Super 1, 42 Euro/Liter, SuperPlus 1, 50 Euro/Liter, Strom 36 Cent/Kilowattstunde.

Fahrzeug Antrieb Grundpreis Leistung Cent  
pro Kilometer

Modell und  
Ausstattung

Strom, Hybrid,  
Benzin, Diesel

in Euro, brutto, 
vor Abzug der 
Kaufprämie

in Kilowatt

bei 15 000 
Kilometer 
Fahrleistung pro 
Jahr und 5 Jahren  
Haltedauer

Audi e-tron 50 quattro Strom 69 100 230 92, 8

Audi Q7 55 TFSI quattro tiptronic Super 70 500 250 106, 5

Audi Q7 45 TDI quattro tiptronic Diesel 66 900 170 96, 5

BMW i3 (120 Ah) Strom 39 000 125 49, 8

BMW MINI 5-Türer Cooper S 
Steptronic (DKG)

SuperPlus 28 650 141 50, 2

Mercedes EQC 400 4MATIC Strom 71 281 300 85, 7

Mercedes GLC 43 AMG 4MATIC 
SPEEDSHIFT TCT

SuperPlus 67 681 287 103, 4

Mercedes GLC 400 d 4MATIC 
9G-TRONIC

Diesel 59 887 243 91

Mercedes GLE 350 de 4MATIC 
9G-TRONIC

Hybrid 75  565 225 94, 2

Nissan Leaf (40 kWh) Tekna Strom 40 300 110 55, 8

Nissan Qashqai 1.3 DIG-T Tekna 
DCT

Super 34 860 117 56, 8

Nissan Qashqai 1.7 dCi Tekna 4x4i 
Xtronic

Diesel 38 710 110 60, 6

Renault Zoe R110 Z.E. 40 (41 kWh) 
Life

Strom 29 990 80 40

Renault Clio TCe 100 Experience Super 16 440 74 36, 6
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Fahrzeug Antrieb Grundpreis Leistung Cent  
pro Kilometer

Modell und  
Ausstattung

Strom, Hybrid,  
Benzin, Diesel

in Euro, brutto, 
vor Abzug der 
Kaufprämie

in Kilowatt

bei 15 000 
Kilometer 
Fahrleistung pro 
Jahr und 5 Jahren  
Haltedauer

Tesla Model 3 Standard Range Plus Strom 46 390 236 57, 4

BMW 330i Gran Turismo Sport Line 
Steptronic

SuperPlus 52 050 185 86, 1

BMW 330d Gran Turismo Sport 
Line Steptronic

Diesel 57 250 190 92, 2

Tesla Model S Maximum Range Strom 86 800 310 106, 3

Audi A7 Sportback 55 TFSI quattro 
S tronic

Super 68 650 250 104

Audi A7 Sportback 50 TDI quattro 
tiptronic

Diesel 67 150 210 101, 6

VW e-up! Strom 21 975 61 31, 7

VW e-up! UNITED Strom 23 740 61 33, 7

VW up! 1.0 UNITED Super 14 965 44 34

VW e-Golf Strom 31 900 100 43, 6

VW Golf VIII 1.5 eTSI Life DSG Super 30 205 110 49

VW Golf VIII 2.0 TDI SCR Life DSG Diesel 32 790 110 51, 1
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